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Die Stadtverordnetenversammlung
- Ausschuss für Umwelt, Energie und 
Sauberkeit  -

  
Tagesordnung I  Punkt 10 der öffentlichen Sitzung am 04. November 2014

Vorlagen-Nr. 14-F-33-0117

Baueinrichtungsfläche auf der Bismarksaue 
Antrag der Fraktionen von CDU und SPD vom 29.10.2014

Für den Neubau der Schiersteiner Brücke wird seitens des mit dem Neubau betrauten 
Unternehmens eine Bereitstellungsfläche für Materialien am Rhein, konkret auf der Bismarksaue 
vorrübergehend genutzt. Eigentümerin dieser Fläche ist die Landeshauptstadt Wiesbaden. Die 
Fläche wurde in die Verwaltung des Umweltamtes gegeben zur Umsetzung der Planung für die 
Bismarksaue als Ausgleichsfläche für den Natur- und Artenschutz, sowie für die Naherholung.

Der Magistrat wolle berichten:

1. ob die bisherige Planung für die genannte Fläche aufgegeben wurde,

2. wenn ja, wie die Funktion der Bismarksaue hauptsächlich als Fläche für die Naherholung 
und den Natur- und Artenschutz längerfristig gesichert werden soll,

3. zu welchen Konditionen die Fläche als Bereitstellungsfläche an das Bauunternehmen und 
für welchen Zeitraum verpachtet wurde sowie

4. wie die erzielten Einnahmen im Umweltamt verwendet werden.

Beschluss Nr. 0148

 Der Antrag ist angenommen mit der Maßgabe den Bericht auch auf den Bereich der Rettbergsaue 
auszuweiten.

Herrn Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2014
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Maritzen
Vorsitzender
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Der Stadtverordnetenvorsteher Wiesbaden,     .11.2014

Dem Magistrat
mit der Bitte um Kenntnisnahme
und weitere Veranlassung

Nickel
Stadtverordnetenvorsteher

Der Magistrat Wiesbaden,     .11.2014
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Dezernat II
mit der Bitte um weitere Veranlassung Gerich

Oberbürgermeister
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